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Zitat von Seph

Meiner Meinung nach kann man das nur über mehrere Stunden hinweg einschätzen,
wie sicher sich die einzelnen Schüler in den Anforderungsbereichen "bewegen". Erst
dann hat man auch für alle eine hinreichend lange Beobachtungszeit.

Genau, und ich persönlich kann mithilfe meiner Notizen über die einzelnen Stunden eine viel
belastbarere Aussage über die tatsächliche Leistung in den letzten paar Wochen treffen, als
wenn ich mich am Ende einer solchen längeren Bewertungsperiode hinsetzen und dann Noten
aufschreiben soll. Bei Letzterem habe ich nämlich selbst schon die Erfahrung gemacht, dass
das Bild dann häufig durch die letzten 1-2 Unterrichtsstunden recht verzerrt sein kann (in beide
Richtungen).

1
https://www.lehrerforen.de/thread/69178-l%C3%BCgen-bei-elterlichen-
entschuldigungen/?postID=924684#post924684

https://www.lehrerforen.de/thread/69178-l%C3%BCgen-bei-elterlichen-entschuldigungen/?postID=924600#post924600
https://www.lehrerforen.de/thread/69178-l%C3%BCgen-bei-elterlichen-entschuldigungen/?postID=924684#post924684
https://www.lehrerforen.de/thread/69178-l%C3%BCgen-bei-elterlichen-entschuldigungen/?postID=924684#post924684

